
Beilage mm HaUe schen Tageblatt
M 77 Freitag den 2 April 1880

ge

Ansang und Weihe der neuen Armenpflege
w Dresden

lü Ein wichtiges öffentliches Werk ist in den Abend
stunden des 23 März in Dresoen in erhebender Weise be
gonnen worden Eine friedliche Armee von 400 Armen
iern die sich zum größten Theile freiwillig zu diesem
ÄM Dienste gemeldet hatten versammelte sich in dem
grüßten Saale der Stadt um in das neue Amt eingewiesen
zu werden und die Wahl der Obmänner für die verschiede
nen Armenbezirke vorzunehmen Auf jeder Einladungskarte
war die Nummer des Bezirks angegeben denen die einzelnen
Armenpfleger je nach ihrer Wohnung zugetheilt waren
Vierzig Tische trugen deutlich die Nummern der 40 Bezirke
und an denselben konnten je 10 Erschienene rasch die Wahl
ihres Obmanns und eines Stellvertreters desselben vor
nehmen Ehe dies aber geschah drückte der Oberbürger
meister Dr Stübel in warmer Ansprache den Erschienenen
den Dank der städtischen Kollegien aus daß sich in Folge

vom Stadtrath erlassenen Aufrufs Freiwillige vor
viele Armenpfleger gemeldet hätten und daß es ihm ver

gönnt sei im Namen der Gemeinde und seiner Kollegen eine
so hochansehnliche Versammlung von Dresdner Bürgern in
ihr neues Amt einzuweisen Er sei kein Schönmaler und
sehe unsere modernen Zustände nüchtern an aber kein Jahr

hundert habe solche Bestrebungen für das Wohl der Mensch
heit auszuweisen wie das unfrige Man habe nunmehr
auch in Dresden die bisherige mehr bureaukratische Regelung

des Armenwesens in die Formen der Selbstverwaltung über
geleitet unv dürfe vertrauen daß sich die individualisirte
Armenpflege wie an anderen Orten so auch in Dresden be
währen werde

Der Chef der Dresdener Armenverwaltung Stadtrath
Kunze welcher sodann das Wort ergriff gedachte zunächst
der verschiedenen Stadien der mehrjährigen Verhandlungen
zwischen dem Stadtrath und den Stadtverordneten und der
Hauptbestimmungen der neuesten Geschästs Änweisung für
die Armenpfleger zu Dresven Es ist daraus besonders
ß 3 hervorzuheben welcher verordnet daß einem Armen
pfleger in der Regel nicht mehr als fünf fortlaufend
unterstützte Personen oder Familien zugewiesen werden
sollen während nach Z 6 der Ortsarmenordnung einem
Pfleger regelmäßig bis zu zehn laufend unterstützte Per
sonen oder Familien zugewiesen werden konnten Damit ist
das große Prinzip der modernen Armenpflege voll und ganz
anerkannt und die Last einem jeden Betheiligten erleichtert

Die geschäftliche Seite der Wahl der Obmänner fand
nach diesen beiden Ansprachen und nach einer kurzen Diskussion
über die Frage ob die Wahl vorläufig nur auf 3 Monate

erst dann definitiv erfolgen solle was jedem Bezirk
mgestellt wurde eine rasche Erledigung Schließlich
wurde noch von einem Mitgliede des neubegründeten Ber
lins gegen Armennoth und Bettelei darauf aufmerksam ze

it daß das soeben begonnene Werk im engsten Zusammen
hange mit den Bestrebungen dieses neuen Vereins stehe daß
man vor Allem dem demoralistrenven Bettel entgegenwirken
liüsse und dadurch auch der amtlichen Armenpflege den
chen Dienst erweisen werde

So ist denn in Dresden der erste Schritt zu einer
großen socialen Reform in ernster und würdiger Weise unter

wichen Aussichten vollzogen worden I Hervorzuheben ist
daß sich unter den 400 Armenpflegern namentlich viele

tliche befinden und daß sich alle Vorstände der Kirchen
Dresdens zahlreich belheiligt haben Dadurch erhält das

e Werk erst seine eigentliche Weihe und die Bürgschaft
Gedeihens Man spricht wohl hier und da davon

neben der bürgerlichen noch eine besondere kirchliche Armm
slege in s Leben zu rufen Aber die Ausgabe unserer Zeit
steht gerade darin die Kirche nicht abzutrennen sondern

mit dem Volke zu verbinden und alle bürgerlichen Institu
tionen mit kirchlichem und religiösem Geiste zu erfüllen
Wir sollen lernen nicht bloß mit der Hand sondern mit
dem Kopfe und Herzen der Armuth zu dienen Nachdenken

rechte Gesinnung sind die Haupterfordernisse eines guten
Amienpflegers

Post und Telegraphie
Vom 1 April ab wird auf der Seepostlinie zwi

schen Kiel und Korsör eine täglich zweimalige Post Damps
hrt eine TageS Verbindung und eine Nacht Verbin

dnng unterhalten werden Bei der neu ins Leben tretenden
Tages Verbindung wersen deutsche Postschiffe eingestellt Der
Tang derselben ist folgender

aus Kiel um 11 Uhr 45 Minuten Vormittags
ch Ankunft des vom i April ab neu einzulegenden

Schnellzuges der Altona Kieler Eisenbahn welcher aus Ham
burg nach Aufnahme des Anschlusses von den Nachtzügen
us Berlin Frankfurt am Main und Köln um 8 Uhr
tv Minuten früh abgefertigt wird und in Kiel um 11 Uhr
M Minuten Vormittags eintrifft

in Korsör um 6 Uhr 45 Minuten Abends
M Anschluß an den Abendzug nach Kopenhagen aus
Korjör 7 Uhr 25 Minuten Abends in Kopenhagen 1V Uhr
ZV Minuten Abends

aus Korsör um 9 Uhr 45 Minuten Vormittags
nach Ankunft des Frühzuges von Kopenhagen aus Kopen

6 Uhr 45 Minuten früh in Korsör 9 Uhr 30 Mi
Vormittags
in Kiel um 4 Uhr 45 Minuten Nachmittags

M Anschluß an die um 5 Uhr 18 Minuten Nachmittags
und 6 Uhr 55 Minuten Abends abgehenden Eisenbahnzüge

Hamburg c
Die Nacht Verbindung wird wie bisher durch dänische

ostschisse unterhalten deren Gang nnverändert bleibt Die

deutschen Postschiffe werden ebenso wie die dänischen in
beiden Richtungen zur Beförderung von Brief und Fahr
postsendungen benutzt werden

Nach einer Mittheilung der schweizerischen PostVer
waltung besteht in den Kantonen Uri Schwyz Unterwal
den Zug Appenzell Inner Rhoden Gr ubünden Thurgau
und St Gallen jedoch mit Ausschluß der gleichnamigen
Stadt zur Zeit kein Wechselrecht Postaufträge nach den
in diesen Kantonen belegenen Orten welche den Vermerk

zum Protest oder sofort zum Protest tragen bleiben
daher unausführbar sobald der Adressat die Zahlung ver
weigern sollte

Literarisches
Die Arbeitsstube Zeitschrift für leichte und geschmack

volle Handarbeiten mit farbigen Originalmustern für
Eanevasstickerei Applikation und Plattstich sowie schwarze
Vorlagen für Häkel Filet Strick und Stickarbeiten
aller Art erscheint in 2 Ausgaben

i Große Ausgabe Monatlich ein Heft in
elegantem Umschlag mit einer colorirten Doppel Tafel ent
haltend 4 5 Stickereimuster sowie einer Beilage mit unter
haltendem Texte und Handarbeits Jllustrationen Preis
vierteljährlich 90 Pfg 2 Kleine Ausgabe Mo
natlich ein Heft in elegantem Umschlag mit einer kleinen
colorirten Tafel enthaltend 3 5 Stickereimuster sowie
einer Beilage mit unterhaltendem Texte und Handarbeits
Jllustrationen Preis vierteljährlich 45 Pfg
Berliner Modenblatt herausgegeben von Franz Ebharvt

nicht zu verwechseln mit der Modenwelt
1 Mark Ausgabe Preis vierteljährlich 1 Mark

Jährlich 24 Arbeitsnummern und 12 gedruckte Schnitt
musterbeilagen Wochen Ausgabe Preis vierteljähr
lich 2 Mark 50 Pfg Jährlich 24 Arbeitsnummern 24
Unterhaltnngsnummern 24 colorirte Modenkupfer 12 ge
druckte Schnittmusterbeilagen und 12 fertig zugeschnittene
Papiermuster Pracht AuSgabe Preis vierteljährlich
6 Mark Sämmtliche Bestandtheile der Wochen Ausgabe
und außerdem noch 24 colorirte Modenkupfer im Ganzen
48 noch 12 gedruckte Schnittmusterbeilagen im Ganzen 24
noch 12 fertig zugeschnittene Papiermuster im Ganzen 24
ferner 4 colorirte Handarbeitskupfer und 24 colorirte
Mooenbilder in Aquarellmanier Zweite Preis Eoncur
renz für weibliche Handarbeiten des Berliner Modenblatt
mit Geldprämien im Gefammtbetrage von 3000 Mark

Jllustrirte Musikgeschichte von Emil Nau
mann Zu den wirklichen Haus und Familienbüchern
sollte wenn man bedenkt daß es wohl keine deutsche Fami
lie giebt in der nicht Musik getrieben wird eine Musik
geschichte gerechnet werden Hunderttausende von Andächti
gen sind täglich zu lautlosem und doch die tiefste innere
Bewegung verrathenden Aufhorchen versammelt Hundert
taufende werden täglich von der Töne Zauber gefesselt aber
nicht nur erfreuen und erheben wollen und sollen sie sich
sondern auch ergründen und verstehen Mit besonderer
Freude ist daher ein Werk zu begrüßen welches sich zum
ersten Male die Aufgabe stellt neben der Erzählung auch
durch das verdeutlichende Bild neben der historischen Dar
stellung auch durch interessante Dokumente neben der ästhe
tischen Erörterung auch durch Zeugnisse und Proben auf
den Leser zu wirken Nauma nn s Jllustrirte Musik
geschichte wird daher gewiß in allen Familien mit Inter
esse begrüßt werden Wir werden auf das Werk dessen
Erscheinen unmittelbar bevorsteht näher zurückkommen

Handel und Verkehr
Von der magdeb Kaufmannschaft ist nach der

Magdeb Ztg zu der Position IX Zucker folgendes Er
suchen dem statistischen Amt bezw den betheiligten Handels
vorständen unterbreitet worden

Alle Binnenplätze notiren Rohzucker excl Sack nur
Halle notirt incl Sack es wäre wünschenswerth daß
Halle ebenfalls die Notiz excl Sack gäbe Je nachdem
sich Halle zur Annahme der Notiz excl Sack entschlösse
würden wir vorschlagen die Anmerkung für Rohzucker zu
fassen Rohzucker Braunschweig Köln Halle Magde
burg Stettin excl Sack netto Tara 3 Mt, Hamburg
incl Sack 12 Tara i Gutgewicht mit 1
Decort gegen baar oder Braunschweig Köln Magde
burg Stettin excl Sack netto Tara 3 Mt Halle incl
Sack netto Tara 3 Mt Hamburg wie oben

Am 5 d M findet in Berlin eine Konferenz der
königlichen Direktionen der Niederschlesisch Märkischen und
der Berlin Stettiner Eisenbahn mit den Verkehrsinteressenten
ihrer Bezirke statt Von den zehn Berathungsgegenständen
welche die Tagesordnung ausweist ist nur einer von allge
meinerem Interesse Es handelt sich bei demselben um den
Antrag an den Arbeitsminister die Publikationsfrist für
Tarifänderungen von sechs Wochen auf drei Monate zu
verlängern Der Antrag welcher von der Breslaner Han
delskammer ausgeht wird besonders auch mit einem Hin
weis auf den langsamen Gang des modernen Submissions
wesens motivirt welcher eine Publikationsfrist von sechs Wochen
für Tariferhöhungen als zu kurz bemessen erscheinen lasse
Außerdem wird es in dem Antrage als mindestens recht und
billig bezeichnet daß die Publikationsfrist erst von dem Tage
an gerechnet werde wo der betreffende neue Tarif in der
Güterexpedition zu haben ist Ein anderer ebenfalls nicht ganz
unwichtiger aus Breslau eingebrachter Antrag bezweckt die
Frachtkredite deren sich die Kohlenindustrie erfreut auch allen
anderen beim Eise bahnverkehr interessirten Industrien zu Gute

kommen zu lassen Der Antrag dürfte aber in dieser Allge
meinheit wenig Aussicht auf Erfolg haben

Todesfälle
Berlin 30 März Zwei Todesnachrichten welche

für die liberalen Parteien in Preußen und dem Reiche be
klagenswerthe Verluste bezeichnen gehen uns im gleichen
Augenblicke zu Die Fortschrittspartei verlor in ihrem
Hospitanten dem Abg Wulfs he in einen hochgeachteten
und verdienten Genossen während die nationalliberale Par
tei in H B Oppenheim einen zwar vom Schauplatz
der praktischen Politik zurückgetretenen nichts desto weniger
aber bis an sein Ende in Rath und That in Wort lind
Schrift eifrig wirkenden Förderer ihrer Sache betrauert
Die hohen Verdienste welche der Hingeschiedene als uner
müdlicher und opfermuthiger Kämpfer für Freiheit und
Vaterland in schwerer Zeit sich erworben sichern ihm ein
dauerndes ehrendes Angedenken

Florenz 26 März Frau Ludmilla Assing
Grimelli ist schon gestern ihrem Gehirnleiden das in
den letzten Tagen einen immer akuteren Charakter ange
nommen hatte erlegen Zahlreiche deutsche und ita
lienische Freunde gaben ihr heute das letzte Geleite bis zur
Kapelle des neuen protestantischen Kirchhofes vor der Porta
Romana wo die Leiche bis zur Eröffnung ihres Testamentes
vorläufig verbleibt Man vermuthet daß ihr ziemlich
bedeutender Nachlaß wohl zum großen Theil ihrer in Amerika
lebenden Schwester zufallen dürfte

Kirche und Schule
Es gehen Andeutungen darüber um daß Herr

v Putt kamer sich mit einem neuen Lehrplan für die
preußischen Realschulen beschäftigt Unter Anderem soll be
stimmt werden daß die Zahl der wöchentlich für den latei
nischen Unterricht angesetzten Stunden in den oberen Klassen
vermehrt wird Damit soll aber nicht etwa eine Erweite
rung der den Rcalschul Abiturienten zustehenden Berechtigung
verbunden werden sondern es wird sogar behauptet daß die
bestehende Berechtigung gemindert werden solle An siche
ren Mittheilungen darüber fehlt es noch sollte sich aber
bestätigen was vorstehend angedeutet worden so wäre es
doch wohl hohe Zeit daß die Fachmänner zusammentreten
und offen und rückhaltslos ihre Meinung über die beabsich
tigte Neuerung kundgeben Wäre das Nämliche auch hin
sichtlich der Recht schreibeverfügung sogleich geschehen so
hätte dieselbe vermuthlich gar nicht erst Zeit gefunden die
Verwirrung anzurichten die thatsächlich eingetreten ist

Aus Halle und Umgegend
Der Hauptmann der Stadtschützengesellschaft Herr

Banquier Bethcke brachte nach Beendigung der gestrigen
Vorstandssitzung ein Hoch aus den Fürsten Bismarck aus
in dem er die hohen Verdienste desselben um das Vaterland
in beredten Worten hervorhob und die Anwesenden beschlossen

auf seinen Vorschlag nachfolgende Depesche heute an ihn
abzusenden

Sr Durchlaucht dem Fürsten Bismarck Berlin
Dem großen Kanzler des deutschen Reichs entbietet die

ihn hochverehrende Stadtschützengesellschaft der Stadt Halle
an der Saale zum heutigen Tage ihren herzlichsten Glück
wunsch

Gott beschütze und erhalte den Kanzler noch lange
dem Vaterlande

Die Stadtschützengesellschaft
Wie der St, A meldet ist dem Ober Bergrath

Eskens bisher in Saarbrücken eine etatsmäßige Mit
gliedsstelle bei dem königlichen Ober Bergamt zu Halle a S
übertragen worden

Die für gestern Abend im goldenen Ringe anbe
raumte Generalversammlung des Vereins für Voltswohl
wurde von dem Vorsitzenden Herrn Geheimerath Knob
lauch eröffnet Zuerst erfolgten einige geschäftliche Mit
theilungen über eingegangene Briefe Sodann legte der
Herr Vorsitzende dar warum die Generalversammlung so
bald habe stattfinden müssen und begründete dies durch die
für den 1 April anberaumte Sitzung des Kuratoriums der
Fortbildungsschulen In derselben soll über das Fortbestehen
der erwähnten Schulen berathen werden sowie über die Art
und Weise in welcher dieses geschehen soll um allseitig zu
befriedigen Bereits am 23 März hat sich das Kurato
rium im Allgemeinen dahin schlüssig gemacht die städtischen
Behörden zu ersuchen die Einziehung des Schulgeldes sowie
die Auszahlung der Lehrerhonorare in die Hand zu nehmen
In diesem Falle würde der Verein die 1000 Mark welche
von der Schenkung der Geheimräthin Krnckenberg noch dis
ponibel sind der städt Kasse zu übergeben haben Sollte
aber die Behörde außer dem vergangenen Wintersemester
für die Prüfung dieser Schulverhältnisse noch ein weiteres
Halbjahr für nöthig erachten so wird dann der Verein nach
Kräften Mittel als Zuschuß zu diesem Zwecke zu bewilligen
haben Die Versammlung erklärt sich darauf damit einver
standen und bewilligt für den Fall daß die städt Behörden
noch eine halbjährige Prüfungsfrist resp Bedenkzeit in Bezug
auf Uebernahme der Fortbildungsschule für nöthig erachten
die Summe von 1000 Mark für das folgende Sommer
semester

Herr Bankdirektor Kulisch reserirte hieraus über den
Stand der Kasse Derselbe stellt sich etwas günstiger als
im Vorjahre Keine Verminderung des Kapitals hat statt
gefunden Regelmäßige Beiträge kamen ein 3889 50
im Vorjahre 3881 50 H Dazu kamen noch von dem

Erziehungsverein der Freimaurer 50 ferner 115
vom Bautechnikerverein und 84 Zinsen so daß sich die
Gesammteinnahme auf 4138 50 H stellt

Dieser Einnahme stehen gegenüber die Ausgaben für
die 4 Abtheilungen des Vereins und zwar erhielt



Abtheil I Schulzwecke für I u II Quartal 1000
und 200 zur Deckung eines Defizits

für das III Quartal 251 H 50 exclusive
Schulgeld

für das IV Quartal 200
Zusammen 1651 50

Die Stadt hat von dem für vergangenes Winter
halbjahr bewilligten Zuschuß für das III Quartal nur
429 51 zu zahlen brauchen eine nicht viel höher
bemessene Summe beträgt der Zuschuß pro IV Quartal
1 Januar bis 1 April so daß von den bewilligten 1500

wenigstens 500 zu weiterer Aufhülfe übrig bleiben
Abtheil II Bibliothek erhielt aus der Vereinst 681

III Vorträge zc HIV Armenpflege 1650Insgemein Druckkosten Botenlöhne c 220 10 A
Demnach beträgt die Gesammtausgabe 4202 60
Der Vermögensbestand beziffert sich auf 2084 32
Ueber den Stand der Abtheilung I berichtete Herr

Dr Richter Die Fortbildungsschulen haben sich seit mehre
ren Jahren aus gleichem Niveau in Hinsicht auf Schüler
zahl gehalten Frühere Kalamitäten betreffs Etatüber
schreitungen sind dadurch beseitigt daß die Fortbildungs
schule für Frauen und Mädchen fallen gelassen wurde
ebenso diejenige der Bäckerlehrlinge Der Besuch im
vorigen Halbjahr betrug ca 280 Schüler Im vergangenen
Sommerhalbjahr waren es 310 Doch wird sich dieser
Besuch entschieden günstiger gestalten unter der Autorität
der Behörde da derselben andere Mittel und Wege zu
Gebote stehen als einem bloßen Vereine Es sei hier
noch nachträglich gesagt daß das Kuratorium der Fort
bildungsschule für alle Fälle auch ferner annimmt daß der
Unterricht kein obligatorischer zwangsweiser werden soll
D R Leider mußte Herr Dr Richter der Versammlung
die betrübende Nachricht mittheilen daß die Räume der
früheren Gewerbeschule welche der Fortbildungsschule I
überwiesen worden waren und welche sich zum Unterricht
vortrefflich eigneten nicht mehr zu diesem Zwecke benutzt
werden können Diese Klassen werden von kleinen Bürger
schülern eingenommen deren niedrige und enge Bänke ein
Sitzen von erwachsenen Leuten unmöglich macht Hoffent
lich wird aber auch diese Lokalsrage eine befriedigende
Lösung finden

Hierauf berichtete Herr Dr Thamhayn Günstiges über
Abtheil II Von Seiten der Universität find der Bibliothek
eine Reihe von Doubletten geschenkt worden so daß die
Anzahl der Bücher 3750 beträgt Ein nun gedrucktes
Bücherverzeichniß welches für 30 käuflich zu haben ist
giebt über den Inhalt der Bücher Aufschluß und erleichtert
die Entnahme und Abgabe der einzelnen Werke Ausgeliehen
wurden 10966 Bücher Die am meisten gelesenen Bücher
waren deutsche Klassiker Die Anzahl derjenigen welche
Klassiker forderten betrug 40 /g aller Leser 32 /g der
selben forderten Zeitschriften li geographische Bücher
6 /g Geschichtswerke c An Straf und Lesegeldern kamen
ein 345 86 welche zur Verwendung bereit liegen

Ueber Abtheil IV erstattete Herr Stadtrath Niemeyer
Bericht

Schwere Sorgen haben auf dieser Abtheilung in Folge
des harten Winters gelastet Viele Leute baten um Arbeits
nachweis Da Prüfung der einzelnen Fälle nicht möglich
war konnten blos diejenigen mit Unterstützungen bedacht
werden denen ein Zeugniß von den betreffenden Herren
Armenvorstehern ausgestellt war Oft kamen täglich 30
bis 40 Hülsesuchende aus allen Stadttheilen Jetzt seit
dem Frühjahr hat sich diese Zahl bis aus 8 oder 9 ver
ringert Hocherfreulich war es daß gerade in den bösen
Tagen wo Eis und Schnee die Noth der Armuth doppelt
groß machten von der Bürgerschaft dieser Abtheilung ein
großes Interesse entgegengetragen wurde Von allen Seiten
sind Hülfsgelder eingegangen Im Allgemeinen wurde
nur selten an die Bittsteller baares Geld verabreicht sondern
Anweisungen auf Torf Brot und Speisemarken ausgetheilt

Die Einnahmen aus der Hauptkasse betrugen für diese
Abtheilung baar 1500 150 vorgetr Restgelder excl
Wohlthäter spendeten 4010 Gesammteinnahme 5510

Ausgaben 50 60 Hausarme erhielten 648 56
Arme Reisende bekamen Nachtquartier freie Zehrung

480 20
Hierbei wurde wiederholt des betrübenden Umstandes

gedacht daß Herr Sekretär Lieberoth welcher auf dem
Rathhause das Geschäft eines Reisepflegers mit großer
Treue und Gewissenhaftigkeit besorgte dieses nach behörd
licher Anordnung nicht mehr darf Der Verein steht dieser
Thatsache gegenüber rathlos da

Außerordentliche Unterstützungen wurden gegeben 3592
nicht baar sondern in Naturalien Unkosten betrugen

115 18 Botenlöhne Drucksachen Portis
Die verabfolgten Unterstützungen erreichten im Januar

die Höhe von 1115
Es wurden vertheilt 1500 Brote Z 50 H, 9250 Kohlen

steine in Posten von 25 Stück 3600 ganze Speiseportionen
und 3000 halbe Speiseportionen In Markenanweisungen
auf die Volksküche

Der 4 Abtheilung sind im Laufe des verflossenen
Geschäftsjahres 90 neue Mitglieder beigetreten

Herr San R vr Jacobson gab endlich den Bericht
über die Volksküche welche nach ihrem nun dreijährigen
Bestehen sich namentlich in der letzten Zeit als ein noth
wendiges Institut bewährt hat Es sind überhaupt 11123
ganze und 12 904 halbe Portionen an 24 827 Personen
verabreicht worden Dabei ist immer der Mangel an ge
nügendem Raume empfunden worden um die Einrichtung
noch nutzbringender für die ärmere Bevölkerung zu machen
Der Lieblingswunsch des Herrn Vortragenden ein eigenes
Haus für die Volksküche zu erwerben um damit zugleich
noch andere wohlthätige Zwecke wie die Einrichtung einer
Sparkasse mit geringen Einzahlungen ein Arbeitsnachweise
bureau und ein Asyl u dgl m zu verbinden hat insofern eine
wesentliche Förderung erfahren als der Fond dafür bereits

die Höhe von 2000 erreicht hat Schließlich wird dem
Herrn Kaufmann Sachs Anerkennung und Dank für sein
der Volksküche lebhaft und anhaltend zugewendetes Interesse
ausgesprochen Endlich sprach Herr Dittler dem Haupt
vorstande sowohl als auch den Vorstehern der einzelnen
Abtheilungen den Dank der Anwesenden aus die ihre
Zustimmung hierzu durch Aufstehen zu erkennen gaben
Der ferner ausgesprochene Wunsch daß in Halle wie an
vielen Orten eine Centralisation der Wohlthätigkeitsvereine
erreicht werden möge wurde allseitig getheilt zugleich aber
seitens des Hrn Vorsitzenden hervorgehoben daß die Stö
rung der Bestrebungen die der Verein augenblicklich durch
die Polizeiverwaltung erfahre nicht auf dem bösen Willen
der betreffenden Personen beruhe sondern wie er sich über
zeugt habe in sachlichen Rücksichten begründet sei Hr Schrift
setzer Schröder wünschte die Anregung zur Wiederaufnahme
der 2 Abtheilung und durch Theilnahme von Vorstands
mitgliedern die Sonntagsvereinigung im Bürgergarten mehr
zu beleben Der Hr Vorsitzende versprach daß der Vor
stand dies in Erwägung nehmen werde

Als Vorstand wurden gewählt Herr Geheimrath Knob
lauch erster Vorsitzender Herr Keil zweiter Vorsitzender
Herr Bankdir Ku lisch Rechnungsführer Herr vr Tham
hayn erster Schriftführer Herr vr Richter zweiter
Schriftführer

Heute Morgen 9 Uhr entgleiste auf hiesigem
Bahnhofe auf der Unglücksstätte vom 20 v M beim
Rangiren ein Eisenbahn Waggon und fiel in Folge dessen
um Der Wagenschieber Kirst welcher die Bremse des
fraglichen Wagens bediente fiel herunter und so unglücklich
daß ihm hierbei das linke Bein total zerquetscht wurde
Er wurde sofort nach der königlichen Klinik geschafft

Vom Fleischbeschauer Optikus Hagedorn wurden
vorgestern wieder in einer amerikanischen Speckseite Trichi
nen gefunden

Gestern Mittag gegen 1 Uhr gingen die Pferde
des Bäckermeisters Werner aus Giebichenstein mit dem
Wagen auf dem Steinwege durch Der Polizeisergeant
Eonradi welcher sich in der Absicht Unglück zu verhüten
bemühte das Geschirr zum Stehen zu bringen warf sich
dem Gespann entgegen griff ven Pferden in die Zügel
wurde durch den gewaltigen Stoß jedoch umgerissen eine
Strecke weit geschleift überfahren und dadurch so erheblich
verletzt daß er nach der königl Klinik zum Verbinden geschafft
werden mußte

Die berühmte Künstlergesellschaft A Kolter
Weitzmann wird vom kommenden Sonntag ab in der
Kaiser Wilhelms Halle einen Eyclus von Vorstellungen in
der Luft und Parterregymnastik im Seil und Ballettanz
Pantomimen lebenden Bildern c geben worauf wir das
sich hierfür interessirende Publikum gern aufmerksam machen

Civilstand Meldung vom 31 März
Aufgeboten Der Materialwaarenhändler C H

Hennrich Halle und M Th Merker Giebichenstein
Der Betriebsführer W Martins Halle und M Schirmer
Braunschweig

Eheschließungen Der Handarbeiter E Möbius
Martinsberg 5 und A Schaumburg Unterberg 10
Der Maurer H Hammer uud A Elzholz Rathhausg 7

Der Kaufmann W Schurig Fleischergasse 20 und M
Hermsdorf Böllbergerweg 44 Der Schuhmacher O
Eulenburg gr Sandberg 6 und Schulze Luisenstraße 12

Der Pfarrer H Leesch Bellin und M Schlemmer
Rannischestraße 11 Der Konditor E Hoffmann Mit
telstraße 4 und N Schopp Teutscheuthal Der Mau
rer E Becker Petersberg u P Kirchhof kl Klausstr 16

Geboren Dem Tischlermeister A Munkewitz eine T
alter Markt 13 Dem Glasermeister W Billhardt
eine T Gütchenstraße 6 Dem Arbeiter F Tillack
ein S Charlottenstraße 10 Dem Handarbeiter R
Erfurt ein S Schützengaffe 1 Dem Zimmermeister
Th Hecker ein S Kellnergasse 6 Dem Uhrmacher
A Jentsch eine T gr Rittergaffe 9

Gestorben Die Wittwe Wilhelmine Werner geb
Lissau 55 I 10 M 20 T Apoplexie Wörmlitzerstr 8

Des Maurer O Koch S Willy 6 M 7 T Darm
katarrh Hermannstraße 15 Der Handelsmann Georg
Musche 46 I 9 M 17 T Schwindsucht Hirtengasse 10

Die Wittwe Emilie Zeiz geb Klohß 70 I 7 M Luft
röhrenentzündung gr Ulrichstraße 3 Eine unehel T
3 M 16 T Brechdurchfall kl Brauhausgasse 24
Eine unehel T, 10 T Septikämie Entb Jnstitut

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S

am 1 April 188
Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand

Weizen 10 10 kg still bei unveränderten Preisen geringere Sorten
192 206 M mittlere 218 224 M feinste 227 231 M

Roggen 1000 kA 183 186 M
Gerste 1000 Kg sehr flau und geschäftslos Preise nominell Land

gerste geringere 160 170 M mittlere 175 185 M feinere
und Chevaliergerste 190 200 M feinste 205 M

Gerstenmalz 50 kg 15 15,50 M
Hafer 1000 kg fest fremder ohne Angebot hiesiger 159 161 M
Hülsensrüchte 1000 kg Victoria Erbsen für gute und feinste Quali

täten 220 235 M geringere billiger offerirt Futter Erbsen
180 182 M

Kümmel 50 kg 29 30 M
Mais 1000 kg Donau 162 165 M amerikanischer 152 157 M
Lupinen 1000 kg 100 105 M
Oelsaateu 1000 kg Raps 235 245 M
Stärke 50 kg 22 22,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proceute loco behauptet Kartoffel 63M Rüben

ohne Angebot
Rllböl SV kg 26 26,50 M
Solaröl 50 kg 6 6,25 M
Malzkeime 50 kg fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 8 8,25 M
Kleie Roggen 50 Kg 6,25 M Weizeuschaale 5,30 5,40 M

WeizengrieStleie 5,75 M
Oelkuchen 50 kg loco und auf Termine 7,25 7,50 M

Wasserstaus der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 31 März Abends am neuen
Unterhaupt 2,46 am 1 April Morgens am neuen Unter
haupt 2,46 Meter

Der Halle sche Bankverein von Kulisch
Kaempf k Co in Halle a/S berichtet über die Resultate
des abgelaufenen dreizehnten Geschäftsjahres folgendes

Die sich in einer abermaligen Steigerung der Umsätze
von ca 300 auf 330 Millionen Mark abspiegelnde

unausgesetzt reichliche Beschäftigung unsrer Mittel vermochte
selbst bei den bestandenen niedrigen Zinssätzen eine nam
hafte Erhöhung der Erträge zu bewirken Und da außer
dem die letzteren nicht durch Verluste geschmälert sind so
gestaltet sich das Ergebniß um so günstiger

Zu unserer besonderen Freude ist es das mit Vor
liebe gepflegte Conto Corrent Geschäst dem der größte An
theil an der Vermehrung der Umsätze und der Erträge zu
fällt während das Diskonto Geschäft in Folge der starken
Konkurrenz auf diesem Gebiete sich nur annähernd auf vor
jähriger Höhe erhalten hat

Ferner sind wesentlich gestiegen die Umsätze des Effekten

Kommissions Geschästes ohne daß dieselben indeß überwie
gend durch Spekulations Operationen gebildet wurden Die
unverkennbare Zunahme der Sparfähigkeit hat eine Vergrö
ßerung der Kapitals Anlage in Effekten zur Folge gehabt
der das verbesserte Resultat hauptsächlich zu danken ist
Sind ferner nun auch dem Effekten Conto die stetigen theil
weise rapiden Courssteigerungen aller Anlage Papiere zu
Gute gekommen so haben wir Gewinne doch nicht in dem
Umfange zu verzeichnen als Institute welche sich bei Ein
tritt der Konjunktur im Besitze großer Mengen früher er
worbener Effekten befanden oder derartige Coursfluktuationen
zu einer Basis ihrer Unternehmungen benutzen

Das Depositen Conto schließt ebenfalls mit vermehrten
Umsätzen und Beständen ab Wir möchten bei dieser
Branche auf das Mißverhältniß hinweisen das neuerdings
zwischen der Höhe des Privaldiscontes und dem hergebrachten
Zinsfuß besteht welcher hier am Platze für Depositen ge
zahlt wird Sollen derartige Gelder ihrer Natur und Be
stimmung nach im Wechselverkehr Unterkunft finden so wird
bei einer längeren Andauer des niedrigen Discontosatzes eine
erhebliche Herabsetzung der Depositenzinsen unvermeidlich sein

Von Verlusten sind wir wie schon angedeutet in die
sem Jahre gar nicht betroffen dagegen sind auf mehrere früher
weggeschriebene Forderungen nachträglich Eingänge erfolgt
welche den diesjährigen Erträgen zugerechnet sind Das im
vergangenen Jahre behuss Erlangung einer Forderung in
nothwendiger Subhastation erstandene dem Grundstück Conto
einverleibte Haus in Weißenfels ist wieder verkauft der da
bei gegenüber dem Erstehungspreise erzielte Gewinn findet
sich unter den nachträglichen Eingängen verrechnet

Nachdem der Reservefond die statutenmäßige Höhe von
10 o/g erreicht hatten wir nur die Delcredere Conti mit
den usancemäßigen

5 Zinsen 8,606 75
zu dotiren unter Zustimmung des Aufsichtsrathes schreiben
wir ferner

auf das Bankgebäude 10,000
und die Utensilien 3,000

ab und bitten um die Genehmigung von dem diesjährigen
Ueberschusse außerdem

10,000
zur Gründung eines PensionS und Unterstützungsfonds für
die Angestellten des Vereins verwenden zu dürfen Wir
hoffen durch Schaffung eines solchen seither nicht vorge
sehenen Fonds die in großem Interesse des Institutes lie
gende Stabilität des Beamtenpersonals zu erhöhen

Die sonstigen Ziffern der Bilanz stellen sich folgender
maßen Activa 355453 Caffebestand 4206066
Conto Corrent 176 455 Banquierguthaben 3840116
Wechsel 94121 Effekten 91205 Coupons und
Sorten 592 163 Lombarddarlehne 5000 Utensilien

85 000 Haus Grundstück Passiva 4500000
Aktien Capital 630 742 Reserve und Delcrederefonds

764921 Accepte 2159 553 Depositen Einlagen
845 321 Verschiedene Creditoren 20 307 Ueber

hobener Discont 63007 Tantiemen 405 000
9 Dividende 1170 Rückständige Dividenden 42138
Conto pro Dubiosa 10000 Beamten Pensionsfond

3420 Gewinn Uebertrag Die Dividende beträgt
9 /g 54 Mark pro Dividendenschein
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Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkersnes schen

Hygrometer 31 März 2 Uhr Temp i 6,2 R Thaupunkt i 2,2 R
10 Uhr Temp 3,6 R Thaupunkt j 2,8 R 1 April 8 Uhr

Temp i 1,9 R Thaupunkt i 0,4R
Witterung Gestern Nachmittag theilweise Aufheiterung der

Wind ging wieder nach N0 ist heute aber 80 Nachts starke Thau
bildung Heute zwar klar doch scheint mit Rücksicht aus den un
günstigen Zustand des Luftdrucks das heitere Wetter keinen Bestand
zu haben etwas Wind bezw Niederschläge stehen in Aussicht

Staudesamt Giebichenstein
Meldung vom 27 März

Aufgeboten Der Maurer A G F Trebesius und
I F Koch Giebichenstein und Halle Der Material
waarenhändler C H Hennrich und M M Th Maerker
Halle und Giebichenstein

Eheschließung Der Maschinenschlosser G A Hennig
und I M Richter Halle und Giebichenstein

Geboren Dem Kaufmann E A I Lüttig ein S
Trothaischestr 20 Dem Briefträger A F Kifsig ein S
kl Breitenstr 1

Gestorben Des Kohlenhändler O C Ploß S
21 T Krämpfe Triftstr 26 Der Kantor emer I F
Günther 79 I 4 M 12 T Nervenschlag Trothaische
straße 33 Eine unehel T Brunnenstr 32 Des
Expeditionsgehülfen F E Nabel T 9 M 26 T Lungen
entzündung Auguststr 62



Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 24 März der Arbeiter Friedrich

Karl Zwanzig Giebichenstein und Friederike Wilhelmine
Schumann Seeben

Eheschließung Am 27 März der Kossath A F
H Kohl und E W Maye Seeben

Geboren Am 22 März dem Zimmermann C Wis
sing ein S Seeben Am 23 dem Fabrikarbeiter R
Griebel eine T, Trotha Eine unehel T Trotha

Gestorben Am 22 März des Bergmann F Häntze
T, todtgeb Seeben Am 24 des Kaufmann H Brandt
S Karl 5 T Krämpfe Trotha Des Zimmermann
C Wissing S Franz 2 T Krämpfe Seeben

Zwintschöna Am 1 Feiertag Abends nach
8 Uhr entstand hier in dem Drescherhause des Gutsbesitzers
Hoff mann Feuer welches Dank der thatkräftigen Hülfe
des Obersteigers Kästner und noch Anderen ohne weiter
großen Schaden anzurichten bald gelöscht wurde Die vor
handene Spritze ganz altes System konnte nicht zur Thä
tigkeit kommen weil dieselbe nicht ging das zum Löschen
nöthige Wasser mußte mittelst Eimern c herbeigeschafft
und per Wasserkette verwendet werden Wünschenswerth
und unbedingt nöthig macht sich die Anschaffung einer neuen
Spritze es dürfte der Gemeinde nicht schwer fallen Mittel
und Wege zu finden dies auszuführen Es ist dies von
der Nothwendigkeit geboten zumal Bruckdorf Kleinkugel
und Canena aus dem Spritzenverbande mit Zwintschöna
ausgeschieden sind

Universttiitsnachrichten
Dr Gaethgens Professor der Pharmakognosie

und physiologischen Chemie an der Universität Rostock hat
einen Ruf nach Gießen angenommen

Kunst nd Wissenschaft
Heute am 1 April feiert Herr Professor Dr T h

Kullak den sünsundzwanzigsten Jahrestag der Eröffnung
seiner Akademie der Tonkunst Mit vollster Befriedigung
kann er auf die Zeit von jenem bis zum heurigen blicken
Von bescheidenen Anfängen hat er das Institut zur glänzen
den Entfaltung gebracht Wir wünschen ihm von Herzen
Glück und daß es ihm noch recht lange vergönnt sei sich des
Gedeihens seiner Anstalt und trefflicher Schüler zu erfreuen

Post und Telcgraphie
Vom 1 April 1880 av kommt bei den deutschen

Telegraphenanstalten für die bei denselben aufgegebenen nach
dem europäischen Rußland bestimmten gewöhnlichen Tele
gramme eine Grundtaxe von v,40 und eine Worttaxe
von 0,25 zur Erhebung

Vermischtes
Berlin Unter der hochtönenden Firma Berliner

Getreide und Produktenbank etablirten der 21 Jahre alte
Handlungsbeflissene S der vorher als Lehrling in einem
Getteidegefchäft beschäftigt gewesen und der 23 jährige Buch
handlungsgehülfe R in der Königstraße Ztr 4 und 5 eine
Treppe hoch in einem kleinen Zimmer ihr Geschäft be
stehend in einem sogenannten Getreide Kommissions
geschäft Das Bureauinventar welches in einem alten
Schreibtisch und zwei Schemeln bestand erhielten die hoff
nungsvollen Jünglinge geliehen und nur zwei Lampen be
fanden sich in dem Bureau welche das Eigenthum der
neuen Bank bildeten Die beiden Direktoren der
Bank S und R ließen sich zunächst Briefbogen anfertigen
mit den gedruckten Aufschriften Berliner Getreide und
Produktenbank Direktoren S u R und richteten so
dann Eirculare an die Gutsbesitzer in der Provinz worin
sie aufforderten ihnen Offerten über zu verkaufende Landes
produkte zu macken da die Bank zahlreiche Abnehmer hätte
Von einigen Gutsbesitzern wurden auch Verkaufsofferten ge
macht mit denen Geschäftsabschlüsse erfolgten Die sodann
Hierselbst als Eisenbahnfrachtgüter eingegangenen Sendungen
wurden jedoch nicht von S u R sondern von einem Kauf
mann I in der Schönhäuser Allee abgeholt und sofort an
die mit ihm in Verbindung stehenden Fouragehändler ver
kauft Für die Überlassung dieser Sendungen gab I eine
bereits mehrfach bestrafte Person den beiden Direktoren
geringe dem Werthe der überlassenen Getreide und Pro
duktensendungen keineswegs entsprechende Aequivalente Um
nun das im Aufblühen begriffene Geschäft zu fördern be
schloß S auf Reisen in die Provinz zu gehen um durch
persönlichen Verkehr mit den Gutsbesitzern die neue Bank
bei diesen einzuführen Nachdem sich dieser 21jährige Jüng
ling durch einen modischen Anzug und Kavalierfrisur ein
elegantes Exterieur gegeben machte er sich auf die Reise
und hatte binnen kurzer Zeit recht günstige Ergebnisse zu
verzeichnen Vor Kurzem war die Zeit herangerückt in
welcher die Bank Zahlungen auf frühere Getreidesendungen
zu leisten hatte ohne ihren Verpflichtungen nachkommen zu
können und auf die Anzeige eines auswärtigen Gutsbesitzers
welcher vergebens aus Zahlung für früher an die Bank
geschickte 50 Ctr Klee wartete und wenige Tage vorher eine
zweite Sendung von 30 Ctr Klee abgeschickt hatte fing die
hiesige Kriminalpolizei an sich mit dem neuen Bankinstitut
zu beschäftigen Die 30 Ctr Klee waren noch nicht hierher
gelangt und es gelang somit der Kriminalpolizei diese

Sendung noch rechtzeitig mit Beschlag zu belegen Bei einer
Haussuchung in dem Bankkomptoir in der Königstraße wur
den außer den oben erwähnten Lampen nur eine Anzahl
Briefe von Auftraggebern und ein Stoß Briefbogen mit der
gedruckten Aufschrift der Firma nebst der gedruckten Bemer
kung Depeschen von 11 1 Uhr Mittags sind nach der
Börse zu adressiren vorgefunden Weber Bücher noch son
stige Belege über den Geschäftsbetrieb der Bank fanden sich
vor und die Kriminalpolizei schritt nunmehr zur Festnahme
des R und des Komplicen der Bankdirektoren des Kauf
manns I Als S bald darauf seelenvergnügt über den
Erfolg seiner Reise hierher zurückkehrte und in das Comptoir
trat wurde er von den anwesenden Kriminalbeamten in
Empfang genommen und gleichfalls zur Hast gebracht

In Dresden befindet sich ein recht interessantes
Bureau für Vergeßliche ein Fundbureau in dem man
all seine Gegenstände und Gepäckstücke die alljährlich auf
den sächsischen Staatseisenbahnen von den Reisenden verloren
oder vergessen werden eine bestimmte Zeit lang verwahrt und
den sich meldenden Eigenthümern spesenfrei zurück erstattet
In dieses Bureau welches zur Generaldirektion der sächsi
schen Staatseisenbahnen ressortirt verlohnt es sich einen
Blick zu werfen um zu erfahren was Alles hier im Laufe
eines einzigen Jahres den Bazar herrenloser Fundsachen
bildet Da sind zuerst an die achthundert Stöcke notirt
Philister und Studenten Stutzer und Handwerksburschen
Alle haben sie ihren Theil zu dieser Stecken und Stab
ammlung beigetragen Ihnen folgen sechshundert Schirme

welche auch hier die alte Erfahrung bestätigen daß man den
Schirm nicht braucht wenn man ihn mitnimmt Den
Gegenschirmen sieht man das Geschlecht der einstigen Besitzer
nicht an bei den Sonnenschirmen aber zeigt sich daß Da
men und Herren sich in der Vergeßlichkeit nicht unterschei
den denn jene sind mit neunzig diese mit achtundneunzig
Opfern vertreten und ein Dutzend Fächer kommt überdies
auf s Conto der Damen allein Daß doch die Taschentücher
trotz ihrer beispiellosen Unentbehrlichkeit so häufig verloren
und vergessen werden Ueber fünfhundert Exemplare kamen
hier zur Verwahrung Die Hüte sind in zweihundert
Musterexemplaren aller Fa ons und Qualitäten vertreten
Nur dreißig Damen widerfuhr das Schreckliche ihr Liebstes
den blumen schleifen und bänderreichen Hut einzubüßen
während hundertsiebzig Vergeßliche männlichen Geschlechts
wahrscheinlich im Genuß einer Reisemütze schwelgten und
darob den Hut vergaßen Den feinsten Cylindern widerfuhr
dies Schicksal doch herrschten die älteren Filze vor die man
chen Sturm erlebt des Oesteren eine Antreibung erlitten
und sogar den Verdacht erregen von ihren Besitzern frei
willige ausgesetzt zu sein Ferner sind an die siebzig Röcke
Ueberzieher Hosen Westen Jaquets Regenmäntel und sechs
unddreißig einzelne Pelzsachen liegen gelassen worden und
verbürgt ist auch daß Korsets mit und ohne Naht eben so
ständig vertreten sind wie Hemden Schürzen Schuhe und
Stiefeln Von den Reise Geld und anderen Taschen sind
an die sechzig vergessen worden und das gleiche Schicksal ereilte

fünfundzwanzig Körbe und fünfzehn Schleppenträger nun
mehr schönen Händen entrissen Das Rauchen und Schnu
pfen als Zerstreuungsmittel hat bestens gewirkt das beweisen
neunzig liegen gelassene Tabaks und Cigarrenpfeifen fast
eben so viel Cigarrenetuis noch mehr Streichholzbüchsen und
zwölf Schnupftabaksdosen Vierzig Brillen und Lorgnons
Fernröhre und Operngläser verlor das bewaffnete Auge und
die bewaffnete Macht ließ sechsundsünfzig Militärmützen
mehrere Helme Seitengewehre Säbel Brotbeutel Kriegs
denkmünzen ja sogar ein eisernes Kreuz im Stiche Den
Stand der Künstler vertraten zunächst dreißig Notenrollen
eine Ziehharmonika ein Notenpult und ein Leierkastengestelle
dann ein Oelgemälde mehrere Heiligenbilder und eine Ga
lerie berühmter Männer letztere freilich keine Werner fchen
Portraits Die Gelehrten aller Fakultäten haben in herge
brachter Zerstreuung dreiunddreißig Bücher liegen gelassen
während an pikanter Lektüre kein Blatt vergessen wurde
Fünfzehn leichtbeschwingte Louimis vvMZeurs entledigten
sich der drückenden Last ihrer Musterpackete der Handwerker
stand ist durch Werkzeuge aller Art vertreten der Bauern
stand aber der nicht viel reist ließ seine Spur nur
in ein paar Sensen und Feldmäusefallen zurück Daß man
eine Nähmaschine vergißt begreift man eben so schwer wie
das Zurücklassen von Reisepaß und Trauschein erklärlicher
ist es daß sich zwei Zöpfe heimlich von ihren Besitzerinnen
trennten Die liegen gebliebene Krücke regt zu besonderem
Nachdenken an hinter elf Botanisirtrommeln aber sehen wir
eben so viel betrübte Kindergesichter auftauchen Viel Be
trübniß mag auch die zweiundfunfzig zum Theil ganz werth
vollen Schmucksachen umschweben während zehn Hunde sich
viel weniger nach ihren Maulkörben sehnen werden viel
weniger in jedem Falle als die zwei Schönen die ihr
Gebiß mitzunehmen vergaßen An baarem Gelde sind in
einem Jahre vierhundertneununddreißig Mark eingeliefert
worden

Wie man mit demCzaren verkehrt Von
Loris Melikoff wird folgende charakteristische Anekdote er
zählt Gleich nach dem Attentate Mladetzkys wollte der
Diktator die traurige Botschaft selbst dem Czaren überbrin
gen und zwar in einer nicht alarmirenden Art Zu diesem
Behufe begab sich Loris Melikoff sobald nur Mladetzky in
Gewahrsam gebracht worden war zum Winterpalais und

ließ sich beim Czaren zur Audienz melden Der Czar war
über diesen Besuch nicht wenig erstaunt weil der Diktator
kaum zwei Stunden vorher den Winterpalast verlassen hatte
wo er längere Zeit mit dem Czaren konferirte Was über
bringst du mir Neues frug der Czar Ich komme
mich selbst anzuklagen Euer Majestät und gleichzeitig dafür
um Verzeihung zu bitten Was ist geschehen
Ich habe eine sehr unanständige Handlung begangen ich

habe nämlich öffentlich auf der Straße einen Menschen ge

ohrfeigt Ist denn das so strafwürdig Wie
man s nimmt Allein dieser Mensch hat aus mich geschossen
Euer Majestät und dies wollte ich auch melden In der
That konnte man kaum geschickter eine derart sensationelle
Meldung einem so aufgeregten Manne wie der Czar es ist
zu Ohren bringen einem Manne dem es seit einigen Mo
naten scheint daß um ihn rings herum ein Wald von Dol
chen sich bewegt daß ihn ein Hagel von Revolver Kugeln
bedroht und daß unter dem Fußboden eines jeden Zimmers
Dynamit Minen gelegt sind

Sprechsaal
H geht am Abend des ersten Feiertages den Fuß

weg vom Neumarkt Kirchhofe zur Fleischergasse Vor den
beiden einzelnen Häusern schlendern vier Bursche Arm in
Arm und sperren den Weg Ein Vorübergehen zur Lmken
wird vom Größten dadurch verhindert daß er die Uebrigen
nach dieser Seite hinschiebt Ein Ausweichen zur Rechten
wird in gleicher Weise vereitelt Kurz entschlossen faßt H
den Großen bei beiden Armen schiebt ihn zur Linken und
macht sich so freie Bahn zur Rechten Ein paar unlieb
same Stöße sind der Lohn dafür Der Hinweis auf die
Polizei läßt den Großen als Angegriffenen sich betrachten
der berechtigt sei H zur Polizei zu führen Eine Schelle
weist ihn zurück Ein zweiter Angriff erfolgt der etwas
kräftiger in gleicher Weise abgewiesen wird so daß der
angesäuselte Große zu Boden stürzt Bald rafft er zum
dritten zum vierten Angriffe sich auf Eine dritte Schelle
belehrt ihn ebenso wenig daß er Ordnung zu halten habe
und eine vierte bringt ihn keineswegs zur Ruhe Die
lässig hilfsbereiten Genossen wurden bis jetzt in Schach
gehalten Herren welche desselben Weges kamen hielten
sich zwar stark genug Beschützer ihrer Damen zu sein
dem ungleichen Kampfe aber ein Ende machen zu helfen
fühlte sich keiner veranlaßt Und der Zuruf Immer
stehen Sie Ihren Mann war wohl weniger ein Ausdruck
des Heldenmuthes als vielmehr eine Aeußerung der
Freude an dem Schauspiel welches auf solche Weise geboten
ward Gern hätte H nun seinen Mann weiter gestanden
Als aber der Schlüssel in den Händen der Gegner erschien
zuckte seine Hand nur einen Augenblick nach der gleichen
Waffe Der Gedanke daß ein Hieb damit an den Kopf
Veranlassung werden könnte zum Wege zum Irrenhause
ließ das Instrument an seinem Orte H versuchte nun
sein Heil in der Flucht zur Polizei Im Wachtlokale der
Neuen Promenade war er vor den Nachsetzenden gebor

gen bis er 4 Stündchen daraus ruhig seines Weges
weiter schreiten konnte anfangs begleitet von zwei Beam
ten Von ihnen hörte H leider die gleiche Klage daß
sie vom Publikum gar zu wenig unterstützt würden bei
Ausübung ihrer Pflicht ob zur allgemeinen Sicher
heit Sicherlich nicht

Für die Hinterbliebenen
der bei dem Eisenbahn Unfall in Halle Verunglückten gin
gen ferner ein

Fr E I 10 G v D 10Summa 20
Hierzu 5 Quittu ng 90

Sa Sa 110
Fernere Beiträge nimmt gern entgegen

die Expedition d Bl

Paris 1 April Im klerikalen Lager scheint man
sich endgiltig zum Widerstand bis aufs Aeußerste entschlossen
zu haben wenigstens erklären die Sacristeiblätter heute
einstimmig daß keine einzige Kongregation den Regierungs
dekreten gehorchen und weder sich auflösen noch ihre Autori
sation nachsuchen werde Letzterer Schritt so argumentiren
die klerikalen Wortführer würde das Eingeständniß enthal
ten daß das bisherige Bestehen der betreffenden Kongrega
tionen illegal sei während andererseits keinerlei Garantie
existire daß die Kammern den eventuell gestellten Autori
sationsantrag motiviren würden Im Gegentheil versehen
die Orden sich einer grundsätzlichen Autorisations Verwei
gerung seitens der radikalen Deputirten Deshalb will man
lieber gewaltsame Exekution abwarten und derselben Prozesse
wegen Besitzstörung vor den Civilgerichten und wegen Amts
mißbrauchs vor dem Staatsrath entgegenstellen B T

Petersburg Telegramm Der Regierungs
bote veröffentlicht Bülletins vom 24 30 März Danach
dauert die Verschlimmerung des Gesundheitszustandes der
Kaiserin fort Die schwersten Anfälle stellten sich ein mit
Herzklopfen zu den früheren Krankheitssymptomen hinzutrat
Schlafsucht Die Kräfte nehmen ab

sos zu bez
Briiderstr 13 1

Frdl möbl Stube u K an e H Trödel 4
Kl möbl Stube Steinbocksgasse 4 I

Freundl möbl St mit K Trödel 17 a M
1 Stube für einz Person zu vermiethen

gr Klausstraße 35
Elegant möbl Wohn und chlas Zimmer

Sophienstraße 26 I

Große möbl Wohnung 15 April billig an
1 oder 2 Herren zu v Bahnhofs 12 III

Möbl Wohnung zu vermiethen
Leipzigerstraße 95/96 H I

Frdl möbl Stube m K Rannischestr 8 II
Möbl Stube zu vermiethen Parkstr 2 p l
Möbl Zimmer zu verm iethen Gütchenstr 3

Eine srdl möbl Stube mit Bett ist sofort
zu vermiethen Dachritzgasfe 13 II

Anst Schlafstelle Mittelstr 4 Hof r I
Anst Schlafstelle m K Pfännerhöhe 8g II
Kinderl Leute suchen Stube K K Mitte

der Stadt Näheres Schülershos 12 III r

Wohnungs Gesuch
Zum 1 October cr eine Wohnung von

4 5 Stuben Kammern nd Znbehör
part oder 1 Etage im Königsviertel
oder Nähe desselben gesucht Offerten
abzugeben unter A H 4967 bei

t Ar gr Ulrichstr 4
Gesucht zu Michaelis Laden Wohnung und

Helles großes Arbeitszimmer Offerten unter
Laden 76 in der Exped d Bl erbeten
Gesucht zum 1 October eine Wohnung zu

450 540 Ges Off nimmt entgegen
U Schmidt Weidenplan 3K 1

Wohuuugs Gesuch
2 Leute suchen sofort oder 1 Juli eine

Wohnung in einem anständigen Hause im Pr
bis zu 180 Ges Offerten unter A H
in der Exped d Bl erbeten

I
Möbl Stube und Kammer am liebsten

mit Aussicht ins Grüne sofort zu miethen
gesucht Gefl Offerten mit Preisangabe
erb unter L O 34 postlagernd Halle

Mitte der Stadt in sehr anst Hause für
1 einz Dame 1 kl Wohnung mit allem Zub
1 Juli gesucht Offerten mit Miethsangabe
unter E 9 in der Exped d Bl erbeten



Äerkiiuie
ÄlN ZLlechkessel mit etsernen Reisen
3 4 Barrel passend zu Oel u dergl

wegen Mangel an Raum zu verkaufen bei
L Cerf Charlottenst raße 1

Mehrere gute Federbetten 2 Kinders
bettftelleu 2 große Waschfässer für Gärt
ner passend 1 Plättbrett 2 Eulen zum
Abkehren hoher Zimmer 1 ledernes Sopha
preiöwürdig zu verkaufen

großer Berlin 11 1 Tr
1 Cansense

Mahag, mit Ripsbezug für 24 zu ver
kaufen Geiststraße 63

Neue birk Kleidersekretäre Kommoden
Glasschränke n a verk Geiststraße 38

Schränke Sophas Sekret Komm Tische
Stühle Vettst verk billig Brunoswarte 6

Sophas Matr Bettst Schränke Tische
Waschtische billig be i Fink gr Ulrichstr 52

Sekret Kommod Schränke u Wasch
tische verk billig und gut Liliengasse 2

Etliche Ctr Möhren verk Unterberg 23
A uch ist daselbst ein Keller zu vermischen

Ein starker Zughund mit Wagen zu ver

kaufen Kutschgasse 2
Kressensamen in 14 schönen Farben hat

abzugeben Böllberger Weg 44
1 Kanarienhahn 2 Weibchen verkauft

Steg 3 Hof II
Junge Kanarienhähne

stehen zum Verkauf Rathhausg asse 8 p
Gutschlagend Kan Hahn verk Trödel 13
2 Anzüge fast neu kleine Statur billig

zu verkaufen Steinweg 12 II
Mehrere gebrauchte gut erhaltene

Hobelbänke
werden zu kaufen gesucht Näheres

in der Exped d Bl

NocksWider
Einen Lehrling sucht

Gustav Reichenbach Maler
Niemeherstraße 6

Ein nüchterner fleißiger Arbeiter wird
gesucht Schwemme 1 H Müller

Ein verheiratheter Mann der etwas Gar
tenarbeit versteht wird als Hausmann gesucht

Steinweg 32
Nä hmädchen g esucht Rathhausgasse 13 II

Anst junge Mädchen die das Schneidern
erlernen werden angenommen

Leipzigerstraße 66 Lonise Ballin
Eine Arbeiterin die geläufig tambonrirt

sucht 1 SHandschuh Fabrikant
Zum 1 Mai sucht ein Mädchen mit guten

Attesten Bollze Schmeerstraße 24
Ein Mädchen zum Nähen wird gesucht

Geiststraße 30 im Mützengeschäst
Anst j Mädchen welche das Schneidern

erlernen wollen werden angen Bauhof 5 II
I Mädch z Nähen sucht Brüderstr 4,1 l
Ein Kttchenmädchen auf ein Rittergut

bei höh Lohn sof gesucht durch
gr Schlamm 10

Köchin Stuben Haus u Kindermädchen
werden gesucht u nachgewiesen durch

Pauline Fleckinger kl Schlamm s
Köchin Haus Kiuder u Viehmädch

find sof u 15 April Dienst durch
k r HVvitÄlvr Trödel 9

Ges Ammen v Lande sowie Hans u
Kindermädch mit nur g Attest wünsch sof
u spät stelle Viehmädch aufs Land erh b
40 A Lohn Stelle d Fr Rötzscher Kuttelpf 5

gesucht
Auswartung

Leipzigerstraße 85 II
Zuverl Aufwärterin sofort gesucht

Leipzigerstraße 55 II
Eine Aufwartefrau gesucht

gr Steinstratze 2
Ein Mädchen zur Aufwartung für d gan

zen Tag gesucht Saalberg 21 I

Recht ordenrl reinl Mädchen suchen
sof Stellen Kochmamsells Köchinnen
u Stubenmädchen finden Stellen durch

Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

Bekmmtmachimg
In diesen Tagen werden den Hausbesitzern behuss Berichtigung des städtischen Mieths

teuerkalasters wieder Formulare zur Eintragung der mit dem 1 April d I 2 Quartal
eingetretenen Wohnungs und Miethsveränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse ist genau anzugeben was sonst
noch der Pächter oder Miether dem VerPächter oder Vermiether oder sür dessen Rechnung
einem Dritten zu zahlen zu liefern oder zu leisten hat also auch übernommene Steuern c
Der Werth der nicht in baarem Gelde bestehenden Leistungen wird diesseits durch Ab
schätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind bis zum 6 April zur Abholung bereit zu halten

Erfolgt letztere nach dieser Zeit nicht so sind die nicht
abgeholten Formulare bei unserem Miethsstener Biirean ans
dem Rathhause 3 Treppen hoch unverzüglich abzugeben

Halle den 17 März 1880 Der Magistrat
gez

Meinen geehrten Kunden zur Nachricht datz ich meine Werk
stelle von Königstraße Nr W nach Nr 18 verlegt habe

T MMUH/SßÄ liStMkrrakistör
Unsere Fabrik befindet sich seit dem 1 April er nicht mehr

Ä sondern

sliivk e el rniztnreu abrik
In VvixAvktmiA unll neuer künrielltiiiiAv uivinei I v i 1itÄtei

seiävn cliesellien suk iLui e l üv I 8 iun Iiente l,e
diesen Vvdl ollvu SÄAv einein IiooliMvIliten dostenD iiiIi

Halle s/8 len 1 1880

Veriurethunaen
Einen Ladei mit Werkstatt und Wohnung

beabs ich nach Wunsch e Reslect Unterberg t
einzurichten Näh ers solche im Nebenhause

Nr 2 I C RabitzZu Vermiethen
Parterre Räumlichkeiten sür Eontor oder La
den geeignet sofort oder später

gr Berlin 13
In lebhafter Geschäftslage der oberen Leip

zigerstraße ist eine Parterre Wohnung nelst
Comptoir preiswerth zu vermiethen

Ebendaselbst ist eine ganze Etage im Gan
zen oder getheilt zum 1 October zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl
Eine herrschaftliche mit allem Eomfort der

Neuzeit eingerichtete Parterre Wohnung mit
6 heizbaren Zimmern nebst dazu gehörigen
Wirthschaftsräumen ist zum 1 Juli d I zu
vermiethen Merseburger straße 9s,

Vlöcherftratze r 2
1 Etage für 600 sofort oder per
Juli zu vermietheu

1 srdl Wohnung 3 Ltuben 3 Kammern
Küche und Zubehör an ruhige kiuderl Leute
vom I April zu vermiethen Magdeburgerstr 6

2 Wohnungen zu verm jede 3 St 3 K
K und Zubehör Preis 185 A u 175 H
sof oder sp zu beziehen Schimmelgasse 11a

Luckengasse 1 ist sofort oder zum 1 Juli
die renovirte 1 Etage für 390 zu ver
miethen Leopold Löwenthal

gr Steinstraße 66
Am Gymnasium sind 2 herrschaftliche Woh

nungen jede aus 4 Stuben Kammern Küche
und Garten zum 1 Juli zu vermiethen

Das Nähere Luckengasse 11
Die 2te Etage Leipzigerstraße 55 ist zu ver

miethen und jetzt oder 1 Juli zu beziehen
Auch sind daselbst Comptoir Boden und

Niederlagsräume zu vermietheu

A Lehmann
Entr 3 St 3 K K e 1z 1 Juli zn bez Anhalterstr 7
Die 2te Etage Magdeburgerstraße 31 be

stehend aus 4 Stuben Kammer Küche c
Nähe der Bahn ist anderweitig zu vermiethen
und zum 1 Juli c zu beziehen

C Fuhrmann

Eine ältere Frau zur Beaufsichtigung der
Kinder sofort und ein tüchtiges Mädchen für
Küche und Haus zum 1 Mai gesucht von

Frau Postdir Wirtgen Posthaus

Zum 1 Juli event 1 October zu beziehen
herrsch Wohnung von 5 7 heizb P K
K u Zbh für Gartenfreunde Näheres

Wuchererstraße 5 park

Die herrschaftliche mit allem Comfort
der Neuzeit versehene

in meinem Hause ist sofort oder für später
zu vermiethen
Ma gdeburgerst ra tze 8 p M Meyer

Eine herrsch Wohnung 4 St 4 K K
verschließb Entr6e sofort oder später zu ver
miethen Magdeburgerstraße 2

Vermiethuug
Die seit vielen Jahren von Fr Amtmann

Thomas innegehabte Parterre Wohnung Bern
burgerstraße 27 bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern Küche nebst Zub yör ist zu ver
miethen und Johannis zu beziehen Zu er
fragen daselbst 1 Treppe hock

Moritzzwinger 8 geräumige Wohnung 3te
Etage sofort oder später zu v rmiethen

Näheres Leipzigersuaße 56 II
Eine seine Parterre Wohnung ist

Karlstratze 33 zu vermietheu und sofort
beziehbar Näheres durch den Hans
mann daselbst oder Niemeyerftratze 4

Eine Parterre Wohnung von 3 Zim
mer uud 2 Kammern nebst Zubehör
Garten ic zum 1 October zu vermie
then Niemeyerftratze 4

Jägergasse 1
ist die 1 Etage sür 420 zu vermiethen
und zum 1 Juli zu beziehen
2 St 3 K Küche Entree Keller u Zub

Gartcupr 1 Juli zu bez Böllberger Weg 44
3 Wohnungen zu 100 85 u 65 Thaler

sssort zu beziehen Bahnhofslraße 6
Eine Wohnung von 2 St 2 K u Küch

Zubehör zu 65 ist zu vermiethen u zum
1 Juli zu beziehen Geiststraße 56
Logis zu 60 sogl zu bez Ärunoswarte 5
Frdl Wohnung 32 ch beziehbar Böckstr 14

2 Stuben Kammer Küche nebst allem Zu
behör parterre gelegen zu jedem Geschäft paf
fend zum 1 Juli oder 1 Oct zu beziehen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Wohnung passend für Pensionat Michaelis

zu vermiethen kl Ulrichstraße 26 II
St K K nebst allem Zubehör h zu verm

Wörmlitzerstraße 8b
Eine Wohnung von Stube Kammer Küche

und Zubehör zum 1 Juli zu beziehen
Merseburgerstraße 10

Wohnung für 36 H zu vermiethen
Liebenauerstraße 7

Logis verm sof oder sp Diemitz 50
In meinem Gruudstück Kirchthor 15 ist

eiue Giebel Wohnuug an eine einzelne Dame
oder ruhige Leute zu vermiethen WM

F Kreye
Eine möbl Stube und Kammer ist sofort

zu beziehen Rannischestraße 24
Fein möbl Wohnung Stube und Kammer

Nähe der Bahn und Klinik sof an einz Her
ren zu vermiethen Näh Dorotheenstr 2 I

Gut möbl Stube und Kammer zu
vermiethen Mittelstratze 6

Ein möblirtes Zimmer
ist sofort zu vermiethen

gr Ulrichstratze 5V 3 Tr rechts
Eine elegant möbl Wohnung

zu vermiethen
Albrechtjjratze 5 1 Etage

Möbl Wohnung Anhalterstr 9 II l
Möbl St zu vermiethen Leipziger s 7,111 r

Möbl Stube und Kammer Ma rtinsg 1
Eine junge anständige Dame findet Woh

nung mi t Pension Steinw g 2 8g, I r
Zum Mai ein Herr gesucht zum Mit

be wohnen eines mö bl Zimmers Harz 43
Möbl Stube verm Anhalterstr 3 II
Möbl Stub e u Kost K önigstr 1 8 III r
Anst Schlafstelle ossen Landwehrstr 3 lll
Anst Schlafstelle Anhalterstraße 3 III
Anst Schlafstelle m K Königstr 17 H 11

Bekanntmachung
3 Geschenk aus dem vergleich in Sachen

Fd Schau sind zur Armenkasse gezahlt
Halle den 31 März 1880

Die Armen Direction

i

Ml

l Lilrnk ck Oo

Kr llliiklisti 47 I
LoäiöuunK prompt rvsü unä äworst, M

Änmeliiilngen
Methode erlernen wollen nimmt entgegen

Mar ie Wo llmann Karlstraße 3 pa rt
Alle Pntzarbeiten oerden gefertigt von

Helene Krüger Modistin
Dachritzgasse 5 II

Meine Wohnnng ist jetzt
Äg

Zahnarzt
Meine Wohnung befindet sich von heute ab

Leipzigerstratze 37 I
und beginnt der Unterricht Montag den
5 April

GeMfts PerlegUW
Mit heutigem Tage verlegte ich mein De

likatessen Geschäft verbunden mit Victna
lten von gr Klausstraße 38 nach Königs
platz 6 im Keller und bitte ein geehrtes
Publikum mich bei meinem neuen Unterneh
men gütigst unterstützen zu wollen

Mit Hochachtung

LtrsZsIzurAsr Heller
1 Gr Schlamm 1

Sonnabend

liiti

St K K Wasserl und Zubehör zu verm
und 1 Juli zu beziehen Friedrichstraße 36

Eine Familien Wohnung ist sofort oder
später zu beziehen

an der Raffinerie 10 W Danntberg
Eine Wohnung Stube Kammer Küche u

Zurchör fii 200 zu vermiethen 1 Juli
zu beziehen Bernbnrgerstraße 35

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör
zu vermiethen Zapfenstraße 20

2 Wohnungen von St 2 K K u Zub
eine sof eine 1 Juli zn v kl Rttterg 2 I
1 St 3 K sof bcziebcu HoSpitalplatz 8
Kl Logis sof zu bez Näh Mtcheusir 1 lli l
I Stube zu vermiethen u gleich zu beziehen

Brun oswarte ir I
1 Stube zu verm iethen Wuchererstraße 4

Möbl Stube u K gr Ulrichstraße 28
Eine freund möbl Wohnung sofort oder

später zu v e rmiethen Leipz igers 62 III l
Möbl Stube nebst Kabinet zu vermiethen

Königstraße 39 p

4llU0iievn LxpetIit 0ii
l iil säiniutlivliv vituüKvn Deatsvli

lilnäs mill les usIilnÄes
LtrsnKstö Lislci ötion situnAs XÄt IoZö

Arktis IIvoliLtL liabattö

Schwarzer Regenschirm
in einer Droschke am 24 März stehen ge
blieben Gegen Belohnung abzugeben

Lippert sche Buchhandlung
gr Steinstraßc 66

Ein Fleischerbetl gesunden Harz 45

nllescher urn herein

Äiontags und Donneretags llebnna

I iii ilxi t ii I ivMittwoch und Sonnabend Abend
Turnübung

in der Kaiser Wilhelms Halle Tunne l
Herzliche Dank Allen die den Sarg un

seres lieben Schwagers und Onkels so reich
lich mit Blumen schmückten

Wilhelmiue Haller nebst FamilieFür den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses
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